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Annette Lanckrock 

Sitzungsleitung 
 

Herr Dr. Bamberger 

 
Begrüßung durch Herrn Dr. Bamberger 
 
Am 15.08.23 tagte der Schulausschuss. Der Schulausschuss empfahl dem Rat der Stadt, die 

Verwaltung auf der Grundlage der zukünftigen Bedarfe aus der Schulentwicklungsplanung mit der 

Erstellung entsprechender Raumkonzepte für die Schulen in Trägerschaft der Kreisstadt Siegburg zu 

beauftragen. Die betroffenen Schulen sollen an der Planung beteiligt werden. Da die Freie 

Christliche Schule zur Schullandschaft Siegburgs gehört, wird die Schulleitung in die 

Abstimmungsgespräche einbezogen. 

Herr Dr. Bamberger begrüßt Herrn Erkens und bedankt sich für sein Kommen.  

Herr Pütz erläutert die Ergebnisse der umfassenden Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung 

und die sich daraus ergebenden Veränderungen und Entwicklungen in der Siegburger 

Schullandschaft. Herrn Erkens erhält im Nachgang die Fortschreibung. Die dort verarbeiteten Daten 

für die Grund- und Gesamtschule in Trägerschaft der freien christlichen Gemeinde wird Herr Erkens 

prüfen. Etwaige Anpassungen wird Herr Erkens an die Schulverwaltung melden. 

Aufgrund der steigenden Schülerzahlen wird die Verwaltung der Politik vorschlagen, den bereits 

bestehenden Ratsbeschluss zur vorrangigen Aufnahme von Siegburger und gleichgestellten 

Schüler*innen ab dem kommenden Schuljahr an beiden Gymnasien verbindlich einzuhalten.  

Herr Erkens berichtet, dass die Gesamtschule derzeit in einer Dreizügigkeit gut aufgestellt ist. Die 

Grundschule ist Zweizügig. Aufgrund fehlender Raumkapazitäten ist ein Ausbau der Zügigkeit weder 

bei der Grundschule noch bei der Gesamtschule möglich. Die Freie Christliche Schule kann aktuell 

keine Inklusionskinder aufnehmen, da die Schule keine Sonderpädagog*innen als Lehrkräfte findet.  
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Herr Erkens stellte kurz seine Schulsituation dar und bat die Stadtverwaltung bei freien 

Grundstücken oder Gebäuden um Information um auch hier den bestehenden Bedarf an Räumen 

zu decken.  Derzeit steht eine Baugenehmigung für einen geplanten Anbau aus. Hier bat Herr Erkens 

um Vermittlung. 

Herr Dr. Bamberger sicherte Herrn Erkens weitere Gespräche zu. 

 

Ende der Sitzung: 13:25 Uhr 
 
Protokollführer  Schulleitung   
Annette Lanckrock  Herr Erkens    
 
 
 


